Grundlagen der Sozialpolitik

Antworten zu Lernfragen

Teil 5: Folien 34-38


1. Stellen Sie mittels von je zwei Beispielen den Unterschied dar zwischen weltweiten und EU-internen Deprivationsphänomenen?

z.B.: 
EU: Kfz und eine Woche Urlaub weg von zu Hause
weltweit: Zugang zu grundlegender Bildung oder zu Wasser

2. Warum hält die EU die niedrige Erwerbsbeteiligung eines Haushaltes für einen möglichen Indikator sozialpolitischen Handlungsbedarfs?

Wenn nur 1/5 der möglichen Arbeitszeit für einen Haushalt geleistet wird, dann bedeutet das, dass mindestens vier weitere Personen von der Erwerbsleistung des Einzelnen abhängig sind. Nur wenige werden alleine genug verdienen um diese Last problemlos tragen zu können.

3. Sollte der Staat jedem Bürger der EU die Dinge zur Verfügung stellen, die eine erhebliche materielle Entbehrung darstellen, sofern sie nicht vorhanden sind. (pro-contra-Fazit)

Keine klare Antwort möglich.
[bookmark: _GoBack]Mögliche Ansatzpunkte: Chancengerechtigkeit (Auto-Arbeitsplatz; Waschmaschine-Zeit für andere Dinge); Leistungsprämie
